
xx.                                                                                               Feldkirch, 14. März 1474 
 
Herzog Sigmund von Österreich1 verleiht an Klaus Brunner, Hans und Jos Maier, Jos 
Stier, Heinrich Schgöl, Hans Mock, Jörg Sifrid, Hans Hermann, Konrad Betzler, Hans 
Hügi und Heinrich Maier . . .  den obern weingarten am Blasem- |5 berg2 . . .  bei Feld-
kirch, . . .  der weylent graf Hainrich von Werdemberg3 herr ze Vadutz4 von wei- |7 
lent vnnsern vorderen loe blicher gedechtnue ss leibgeding gewesen vnd nuo  ainstails erb-
lich vnd auch in kauffweis an die obgemelten |8 vnnser vndertanen koe men ist, . . .  gegen 
Entrichtung eines Drittels des Weinertrages zu Erblehen. 

 

Or. (A), Vorarlberger LandesA Bregenz, 4688. – Pg. 41/27,8 (Plica 4) cm. – Siegel von Herzog 
Sigmund von Österreich besch. abh. – Kanzleivermerk unter der Plica: dominus dux in consilio. 
Regest: Fischer, Jahresbericht des Vorarlberger Museumsvereins 36 (1897) Nr. 429. 
Zur Sache vgl. LUB I/3,102 (n. Abschr.; das wiederaufgefundene Or. im Vorarlberger LandesA 
Bregenz, 6292). 

 
1 Sigmund, Herzog v. Österreich, Steiermark, Kärnten und Krain, Graf v. Tirol, *1427-†1496. – 2 Blasen-
berg, Gem. Feldkirch, Vorarlberg (A). – 3 Heinrich V. v. Werdenberg-Sargans, 1355-†1397. – 4 Vaduz. 

 
 
 


